
 
WICHTIGE ADRESSEN :  

ASSOCIATION des PARALYSÉS de FRANCE 

Délégation Départementale des Alpes Maritimes 

21, boulevard Mantéga-Righi 

Tel. 04 92 15 78 70 

 

 

CENTRE COMMUNAL d’ACTIONS SOCIALES (C.C.A.S.) 

4 Place Pierre Gauthier 

Tel. 04 93 13 51 00 

Fax. 04 93 13 52 22 

 

 

ULYSSE (Transport) 

46, boulevard Carlone 

Tel. 04 93 96 09 99 

Täglich geöffnet. 

 

 

NICE CÔTE d’AZUR AIRPORT 

Der Flughafen Nice Côte d'Azur reservierter Parkplatz, Rollstuhl, zugängliche Toiletten, Zufahrtsrampe, 

Rolltreppe,Lift, Minibus oder speziell ausgerüsteter Wagen. Bus Hebevorrichtung, anhebbare 

Plattformen. Ruheräume, usw. 

Tel. 04 93 21 30 30 

www.nice.aeroport.fr 

 

 

DIE DAMPFER der S.N.C.M. (Verbindung Korsika-Nizza) 

Einwandfei zugänglich fûr Personen im Rollstuhl (Lift, Fahrband) 

Tel.04 93 13 66 66 

www.sncm.fr 

 

 

ACROPOLIS 

Zugang zu allen Stockwerken mit dem Lift oder über Rampen, speziell eingerichtete Telefonzellen und 

Toiletten. 

www.nice-acropolis.com 

 

 

ÖFFENTLICHER STRAND 

Zugang gegenüber des Jardin Albert 1er 

(Monument du Centenaire) 

Promenade des Anglais. 

 

 

 

MUSEEN 

 

BESICHTIGUNG DES MUSÉE DES BEAUX–ARTS speziell für Blinde mit Taktilatelier und Katalog in 

Blinden schrift. 

Markierung auf dem Boden. 

 

MUSÉE ARCHÉOLOGIQUE DE NICE CIMIEZ : Signalmodule (Nikaia und Cemenelum, Keramik, Münzen, 

Statue der Antonia, Bestattungsriten). Besuch mit Führung möglich. 

Tel. 04 93 81 59 57 

 

MUSEE DES ARTS ASIATIQUES : Zugang über Rampen oder mit dem Lift, Rollstuhl, Toiletten. 

Tél. 04 92 29 37 00  

Sehbehinderte (Blindheit von praktisch 100% und Bedarf der Hilfe einer Drittpersonn) 
heben freien Zutritt zu Bussen und Museen. 

http://www.nice.aeroport.fr/
http://www.sncm.fr/
http://www.nice-acropolis.com/


 
 

MUSEEN 
 
Neu: Ab dem 1. Juli 2008 ist der Eintritt in die Städtischen Museen kostenlos. 

 

MUSEE DEPARTEMENTAL DES ARTS ASIATIQUES 

Dieses Museum wurde vom japanischen Architekten Kenzo Tange, im Herzen 

des Parc Phoenix errichtet. Die elegante Architektur besteht aus Glas und 

Stahl. 

Dieses Museum zeigt klassische Werke und zeitgenössische Kreationen. Der 

Teepavillon erinnert an die Ästhetik der Zen Zeremonien. 

405, Promenade des Anglais - Arénas, 

Tel. 04 92 29 37 00 - fax 04 92 29 37 01 

Geöffnet von 10.00 bis 17.00 Uhr (im Sommer 18 Uhr), ausser Dienstag und an bestimmten 

Feiertagen. 

Internet : www.arts-asiatiques.com 

Eintritt frei 

 

 

MUSEE d'ART et d'HISTOIRE PALAIS MASSENA  

Die Villa Masséna, ein prächtiges Zeugnis der Belle Epoque-Architektur zwischen 

den Hotels Négresco und West-End, Fenster zum Mittelmeer und direkt am Meer 

gelegen, wurde am 1. März in neuem Glanz und Charakter als Widerspiegelung 

eines Landes der Kontraste wiedereröffnet. 

Hinter ihren Mauern verbirgt sich ein modernes Museum, das der fünftgrößten Stadt Frankreichs würdig ist 

und sich an ein internationales Publikum richtet. Die Kollektionen, die in 23 Ausstellungssälen gezeigt 

werden, folgen einer chronologischen, historischen und thematischen Logik. Das Museum erläutert auf 1800 

m
2
, 3 Ebene und in 23 Sälen die wichtigsten Aspekte der Bedeutung Nizzas von Bonaparte und dem 

Napoleonischen Kaiserreich (1793-1815) bis in die 1930er Jahre. Die 15.000 Exponate des Museums – 

Einrichtungsgegenstände, Gemälde, Skulpturen und Kunstobjekte – bilden die Geschichte unserer Stadt 

erschöpfend und abwechslungsreich ab. 

65, Rue de France 

Tel. 04 93 911 910 
Täglich geöffnet, außer dienstags, von 10.00 bis 18.00 Uhr. 

 

MUSÉE D'ART MODERNE ET D'ART CONTEMPORAIN 

Originelle Architektur (vier Türme aus grauem Marmor, untereinander durch 

durchsichtige Fussgängerbrücken verbunden) und ein Hintergrund mit der geschichte 

der Avantgarde Europas und Amerikas seit dem beginn der sechziger Jahre. 

Promenade des Arts 

Tel. 04 97 13 42 01 

Geöffnet von 10.00 bis 18.00 Uhr ausser am Montag und an bestimmten Feiertagen. 

Internet : www.mamac-nice.org 

 

 

MUSÉE DES BEAUX ARTS 

Dauerausstellung. In einem charmanten Herrschaftshaus aus dem jahr 1878, umfangreiche 

Sammlungen von Malereien aus dem 17. Jahrhundert (vor allem aus Italien) dem 18. Jh (Van Loo, 

Hubert Robert, Fragonard) und dem 19. Jh (Romantik, Realismus, Orientalismus, Symbolismus und 

Impressionismus : Degas, Boudin, Dufy, Sisley ...) Bedeutende Werke von Chéret, Ziem and Van 

Dongen sowie Skulpturen von Carpeaux und Rodin. Zeitbegrenzte Ausstellungen 

33, Avenue des Baumettes 

Tel.04 92 15 28 28, 

Geöffnet von 10.00 bis 18.00 Uhr ausser am Montag und an bestimmten Feiertagen. 

Besichtigung mit Führung : jeden Mittwoch um 15.00 Uhr. 

 

 

MUSEE FRANCISCAIN, KIRCHE UND KLOSTER VON CIMIEZ 

Eine Beschreibung des lebens der Franziskaner in Nizza im 13. und 14. Jahrhundert, 

eine Illustration der geistlichen und sozialen Botschaft von franz von Assisi, Malereien, 

http://www.arts-asiatiques.com/
http://www.arts-asiatiques.com/
http://www.mamac-nice.org/


Skulpturen, Gravuren, manuskripte mit Miniaturmalerei, fresken, alte Kapelle und Zellen 

wiederhergestellt, Stundenbücher auf Pergament Place du Monastère 

Tel. 04 93 81 00 04 

Geöffnet täglich von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 15.00 bis 18.00 ausser Sonntag und an Feiertagen. 

Eintritt frei 

 

 

MUSÉE INTERNATIONAL D'ART NAIF ANATOLE JAKOVSKY 

Dieses am 5. März 1982 in der ehemaligen Residenz des Parfümeurs François Coty eröffnete Museum 

verdankt sein Bestehen einer grössmütigen Schenkung von Anatole und Renée Jakovsky : 600 

Gemälde, Zeichnungen, Gravuren und Skulpturen führen durch die Weltgeschichte der primitiven Kunst 

vom 18. Jahrhundert bis heute. Werke von Bauchant, Bombois, Rimbert, Séraphine... kroatische, 

haitische und brasilianische Maler.. Ein reich dotiertes Staatsdepot des Musée national d'Art Moderne 

Centre Georges Pompidou bereichert diese Sammlungen. 

Château Sainte-Hélène, Avenue de Fabron 

Tel. 04 93 71 78 33 

Geöffnet von 10.00 bis 18.00 Uhr geschlossen am Dienstag und am bestimmten Feiertagen. 

 

 

MUSEE MATISSE 

In einer vollständig renovierten genuesischen Villa aus dem 17. Jahrhundert, 

im herzen des Olivenhains der Gärten von Cimiez, befindet sich die persönliche 

Sammlung des malers, der von 1917 bis 1954 dem Jahr seines Todes, in Nizza 

gelebt hat. Werke aus allen Epochen bieten sein sehr komplettes Panorama 

seiner Kunst : von den ersten Malereien aus dem Jahr 1890 bis zu den 

berühmten Guaschmalerein, 236 Zeichnungen, 218 Gravuren und komplette 

Präsentation der vom Künstler illustrierten Bücher. 

Zeitbegrenzte Ausstellungen 

164 Avenue des Arènes de Cimiez 

Tel. 04 93 81 08 08, geöffnet von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr, geschlossen am Dienstag und am 

bestimmten Feiertagen. Jährliche Schliesszeit : beim Museum nachfragen. 

Internet : www.musee-matisse-nice.org 

 

  

MUSÉE NATIONAL 

MESSAGE BIBLIQUE 

MARC CHAGALL 

Illustration von biblischen 

Szenen auf 17 grossen 

Bildern, Skulpturen, 

Glasfenstern, Mosaiken 

und Wandteppichen, 205 

Skizzen, 

  

39 Guaschmalereien (1930), 105 Gravuren (1956) 

und 215 Lithographen. 

Avenue du Dr Ménard, Ecke Boulevard de Cimiez 

Tel. 04 93 53 87 20 

Geöffnet von 1. Juli bis 30. September von 10.00 

bis 18.00 Uhr und von Oktober bis Juni von 10.00 

bis 17.00 Uhr (ohne Unterbrechung). Dienstag 

geschlossen. 

Eintrittspreis: 6,50 Euros Ermässigter Tarif: 4,50 

Euros 

An jedem ersten Sonntag eines Monats ist der 

Eintritt für alle frei. 

Internet : www.musee-chagall.fr 

 

 

     

MUSÉE ARCHEOLOGIQUE DE NICE–CIMIEZ 

Cemeneleum wurde im Jahre 14 vor J. Chr. von Augustus gegründet und war vom 1. bis zum 4. 

Jahrhundert der Hauptort der Provinz "Alpes-Maritimae". Besichtigt werden können die Arenen, das 

Amphotheater, die öffentlichen Thermen (3. Jahrhundert nach J.Chr.) mit Fliesen belegte Strassen und 

ein paleo-christliches Ensemble (5. jahrhundert nach J. Chr). Das im Januar 1989 eröffnete Museum, 

zeigt Sammlungen, die von der Metallzeit, (1100 vor J. Chr) bis zum hohen Mittelalter reichen : 

Keramik, Glas, Münzen, Schmuck, Skulpturen, Werkzeuge ... 

http://www.musee-matisse-nice.org/
http://www.musee-matisse-nice.org/
http://www.musee-chagall.fr/
http://www.musee-chagall.fr/


160, Avenue des Arènes 

Tel. 04 93 81 59 57, geöffnet von 10.00 bis 18.00 Uhr. Dienstag und bestimmten Feiertagen 

geschlossen.  

 

MUSÉE DE PALEONTOLOGIE HUMAINE DE TERRA AMATA 

Wiederherstellung einer prähistorischen Siedlung (Acheuléen), Abgüsse, Dokumente über ein Lager von 

Elefantenjägern in Nizza vor 400 000 Jahren. 

25, Boulevard Carnot 

Tel. 04 93 55 59 93. Täglich von 09.00 bis 18.00 Uhr geöffnet, Montag und bestimmten Feiertagen 

geschlossen. 

Internet : www.musee-terra-amata.org 

 

 

PALAIS LASCARIS 

(Centre du Patrimoine : 04 93 62 72 40) 

Palais im genuesischen Barockstil, der Bau wurde 1648 von den Lascaris-Ventimiglia 

begonnen. Wunderschöne fassade mit Balkons auf Konsolen und Pilastern mit Kapitel 

und Blumengirlanden. Im Ergeschoss wurde 1738 eine Apotheke installiert. Eine 

monumentale Treppe für zu den Luxusapartments (Dekoration und Möbel aus dem 17. 

und 18. Jahrhundert). Zentrum des Kulturerbes: Animationszentrum für die Währung 

des Kulturerbes von Nizza. 

15, Rue Droite 

Tel. 04 93 62 05 54. Geöffnet von 10.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und bestimmten 

Feiertagen geschlossen. 

Eintritt frei 

 

 

PRIEURÉ DU VIEUX-LOGIS 

Ein Innenraum aus dem Mittelalter wiederhergestellt in einem gebäude aus dem 16. Jahrhundert mit 

Objektsammlungen aus dem 14. 15. 16. und 17. Jahrhundert. 

59, avenue St. Barthélémy, Tél. 04 93 84 44 74, geöffnet Mittwoch, Donnerstag und Samstag von 

15.00 bis 17.00 Uhr oder mit Reservierung für Gruppen. 

Eintritt frei 

 

 

VILLA ARSON 

Prunkvolle Villa aus dem 18. Jahrhundert, kunstvoll in eine Architektur aus Kieslsteinen und Beton 

eingebettet. Ein priviliergierter Standort, der sich über 20 000 m2 Terrassen und Gärten erstreckt und 

in dem die Ecole Supéreure Nationale d'Art und centre National d'Art Contemporain sowie ene Residenz 

für Künstler untergebracht sind. 

20, Avenue Stephen Liégeard, 

Tel. (Zentrale): 04 92 07 73 73, 

Ausstellungen : Tel. 04 92 07 73 80, geöffnet täglich von 14.00 bis 19.00 Uhr von juli bis September 

und von 14.00 bis 18.00 Uhr von Oktober bis Juni. Dienstag geschlossen. 

Internet : www.villa-arson.org 

 

FÜR NATURGESCHICHTE MUSEUM MUSEE BARLA 

Dieses Museum war das erste Museum von Nizza, das 1846 auf Initiative von J.B Vérany eröffnet 

wurde. Heute ist es reich an Kulturschätzen und beherbergt fast eine Million Arten aus dem Mittelmeer, 

Afrika oder Südamerikas. Ziel des Naturhistorischen Museums ist es, diese Scätze des Erbguts zur 

Geltung zu bringen und das Publikum zum Schutz der Umwelt zu sensibliliseren. 

60, bd Risso 

Tel. : 04 97 13 46 80 

Geöffnet von 10.00 bis 18.00 Uhr 

Eintritt frei 
Internet : www.mhnnice.org 

 

GALERIEN 
 

Die Gemeindegalerien in der Altstadt von Nizza nehmen ausschliesslich zeitbegrenzte Ausstellungen, 

die jungen Künstlern gewidmet sind. 

 

Geöffnet von 10.00. bis 18.00 Uhr, ausgenommen Montag und an bestimmtem Feiertagen. 

Eintritt frei 

http://www.musee-terra-amata.org/
http://www.musee-terra-amata.org/
http://www.villa-arson.org/
http://www.mhnnice.org/


 

 

• GALERIE des PONCHETTES 

Zeitbegrenzte Ausstellungen 

77, Quai des Etats-Unis 

Tel. 04 93 62 31 24 

 

• GALERIE de la MARINE 

Zeitbegrenzte Ausstellungen 

59, Quai des Etats-Unis 

Tel. 04 93 62 37 11 

 

• GALERIE du CHÂTEAU 

(auch Sonntags vom 1. Juni bis 31 August geschlossen) 

14, rue Droite 

Tel. 04 97 13 32 17 

G 

• GALERIE RENOIR 

(auch Sonntags vom 1. Juni bis 31 August geschlossen) 

8, rue de la Loge 
Tel. 04 93 13 40 46 

 

 


